
Klingen 
 
Der Ort zählt zu den Rodungs- und Waldweilern, die von Schmidhausen aus gegründet wur-
den. Der Weiler teilt im Wesentlichen die Geschichte von Schmidhausen und kam mit die-
sem und seinen weiteren Weilern von den Herren Hummel von Lichtenberg an Württemberg, 
danach an die Herren von Urbach und von diesen 1443 an die Pfalzgrafen bei Rhein und 
dadurch an die Herren von Löwenstein, die den Besitz ab 1510 als württembergisches 
Mannlehen innehatten. Kirchlich zählte der Ort wie alle Schmidhausener Weiler seit jeher zu 
Beilstein. Klingen kam zusammen mit Schmidhausen 1971 zur Stadt Beilstein. 
 


